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Fragen sind bei der Prüfung erlaubt, …
… daher fragen Sie bei Unklarheiten oder Verständnisfragen 
nach. Sortieren Sie Ihre Gedanken, um die Arbeitsaufgabe 
strukturiert zu lösen. Klären Sie direkt, falls Sie etwas nicht 
verstanden haben. 

Bewahren Sie Ruhe und einen klaren Kopf, …
… lassen Sie sich im Vorfeld nicht durch andere Prüflinge ver-
unsichern. Jede Prüfung verläuft anders und jeder Prüfling hat 
eigene Stärken und Schwächen. Konzentrieren Sie sich auf Ihre 
Stärken! Auch während der Prüfung sind kleine Pausen zum 
Durchatmen oder zum Nachdenken möglich, die Prüfer haben 
Verständnis dafür und wissen um Ihre Aufregung.

Gesund und fit in die Prüfung, …
… sorgen Sie deshalb in den Tagen vor der Prüfung für ausrei-
chend Schlaf, damit Sie die Prüfungsaufgaben konzentriert und 
zielgerichtet bewältigen können.

Fazit: Mit einer guten und rechtzeitigen Vorbereitung, Ruhe und 
einem klaren Kopf können Sie Ihre Prüfung souverän meistern. 
Viel Erfolg!
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Im Januar stehen für viele Auszubildende die Winterabschluss-
prüfung bzw. Teil 2 der gestreckten Abschlussprüfung (GAP) an. 
Die praktischen Prüfungen nehmen dabei einen wichtigen Teil 
ein. Hier sind einige Tipps, um diese erfolgreich zu meistern. 

Beginnen Sie frühzeitig …
… mit der Vorbereitung, das heißt mit dem Lernen und Üben 
der praktischen Inhalte der Prüfung. Wiederholen Sie alle rele-
vanten Themen, vor allem auch solche, in denen Sie sich noch 
unsicher fühlen.

Informieren Sie sich …
… über die Inhalte, Abläufe und Anforderungen der Prüfung be-
reits im Vorfeld. Auf der Website der BLZK finden sich neben 
Beispielfällen auch wichtige Hinweise, vor allem zum zeitlichen 
Ablauf der praktischen Prüfung der GAP, Teil 2 (siehe Kasten am 
Ende des Beitrags).

Üben Sie die Prüfungssituation …
… der praktischen Prüfung rechtzeitig. Üben Sie die Abläufe in 
Ihrer Ausbildungspraxis, zum Beispiel zur Vorbereitung der Be-
handlung im Sprechzimmer oder die Nachbereitung nach der 
Behandlung. Ebenfalls können Sie eine Lerngruppe mit Ihren 
Arbeitskolleginnen und -kollegen oder Klassenkameradinnen 
und -kameraden bilden, um sich untereinander auszutauschen 
und Lerninhalte zu vertiefen. Klären Sie offene Fragen im Team 
oder in der Klasse.

So gelingt der große Tag!
Tipps für die praktische Prüfung

INFOS ZUR PRÜFUNG
Die BLZK bietet umfassende Informationen zur 
Abschlussprüfung auf ihrer Website.

Informationen zur gestreckten Abschlussprüfung 
(neue Ausbildungsverordnung)

    

    www.blzk.de/blzk/site.nsf/id/pa_gestreckte_
                              abschlusspruefung_gap.html

Informationen zur Abschlussprüfung (alte Ausbil-
dungsverordnung)

    www.blzk.de/blzk/site.nsf/id/pa_aufgaben_
    zur_pruefungsvorbereitung.html

Hier geht’s zur 
Website

Abschlussprüfung auf ihrer Website.

Informationen zur gestreckten Abschlussprüfung 
(neue Ausbildungsverordnung)

    

    www.blzk.de/blzk/site.nsf/id/pa_gestreckte_
                              abschlusspruefung_gap.html

Informationen zur Abschlussprüfung (alte Ausbil-
dungsverordnung)

   
    zur_pruefungsvorbereitung.html
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